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Aviva Life & Pensions Ireland DAC („Aviva Life & Pensions“, „wir“ oder „uns“) mit der Rechtsträgerkennung 
635400YD7OOB4VLZJC20 berücksichtigt die wesentlichen negativen Auswirkungen ihrer Anlageentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Die vorliegende Erklärung ist die konsolidierte Erklärung zu den wesentlichen negativen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren für Vermögenswerte, die von Aviva Life & Pensions verwaltet werden.

Diese Erklärung zu den wesentlichen negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren umfasst den Bezugszeitraum 
vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024.

Hinweis zum Geltungsbereich dieser Erklärung:
Diese Erklärung umfasst circa 95 % der gesamten Vermögenswerte von Aviva Life & Pensions (die „abgedeckten 
Vermögenswerte“). Die abgedeckten Vermögenswerte umfassen Vermögenswerte im Zusammenhang mit 
dem Geschäft in Irland, das von Aviva Life & Pensions Ireland DAC (ALPI DAC) verwaltet wird, sowie das 
Auslandslebensversicherungsgeschäft von Aviva Life & Pensions UK Limited, das auf ALPI DAC übertragen wurde. 
Die erfassten Vermögenswerte werden im Auftrag von Aviva Life & Pensions von ausgewählten Anlageverwaltern (die 
„Anlageverwalter“) verwaltet. Eine Liste dieser Anlageverwalter finden Sie am Ende dieses Dokuments.

Der Rest unserer Vermögenswerte ist nicht in den Daten für 2024 enthalten. Beispiele hierfür sind:

	● Barmittel, einschließlich Festgelder und Derivate, sind nicht in den Vermögenswerten enthalten, die in dieser 
Erklärung berücksichtigt werden, da sie naturgemäß keine PAI haben.

	● Gold wird als börsengehandelte Ware (ETC) gehalten. Die Ware (Gold) wird durch den ETC nachverfolgt und dient als 
Sicherheit für ein Schuldinstrument und generiert keine PAI.

	● Aktien, für die keine ausreichenden Daten zu einer bestimmten Position verfügbar waren.

Wir berücksichtigen die obligatorischen Indikatoren für wesentliche nachteilige Auswirkungen und zwei freiwillige 
Indikatoren, die in der EU-Verordnung über die Offenlegung von Nachhaltigkeitsinformationen (SFDR) definiert sind, 
vorbehaltlich der Verfügbarkeit und Qualität der Daten. Die Nachhaltigkeitsrichtlinie von Aviva Life & Pensions legt 
unseren Ansatz für das Engagement von Unternehmen über unsere beauftragten Anlageverwalter in Bezug auf 
Stimmrechtsvertretung, Ausschlüsse und Verantwortung fest.

A. Zusammenfassung
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Wirtschaftliche Aktivitäten können negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren verursachen oder dazu beitragen. 
Im Zusammenhang mit der SFDR werden die wichtigsten negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die 
wesentlich sind oder wahrscheinlich wesentlich sein werden, als wesentliche nachteilige Auswirkungen („PAI“) 
bezeichnet. Wir sind der Ansicht, dass Unternehmen und Staaten, die sich verantwortungsbewusst verhalten, über gute 
Unternehmensführungspraktiken und hohe Integritätsstandards verfügen und ein nachhaltiges Geschäftsmodell verfolgen, 
besser positioniert sind, um den Anlegern langfristig risikobereinigte Renditen zu bieten und gleichzeitig Wert für weitere 
Interessengruppen und die Gesellschaft zu schaffen. Daher erhöhen negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
das Risiko für den langfristigen Wert (oder die Volatilität) von Anlagen. Das Verständnis der Risiken und Chancen im 
Bereich Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) sowie der negativen Auswirkungen unserer Anlagen auf 
die Nachhaltigkeit hilft uns, bessere Anlageentscheidungen zu treffen, was zu besseren Anlageergebnissen für unsere 
Kunden führt. Unsere ESG-Philosophie besteht darin, in den Übergang zu einer nachhaltigeren Zukunft zu investieren und 
insbesondere die relativen Vorteile des Engagements gegenüber der Veräußerung zu fördern. Unsere Fondsmanager 
entscheiden sich häufig für Investitionen in „Unternehmen im Wandel“ (Unternehmen, die ihre CO2-Intensität in ihren 
Betrieben und Produkten reduzieren) und Staaten, die positive Veränderungen zeigen oder bei denen sie das Potenzial 
sehen, ihren Wandel durch unser verantwortungsbewusstes Handeln und Engagement zu beeinflussen. Sie entscheiden 
sich daher nicht dafür, Investitionen, die negative Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit haben könnten, systematisch 
auszuschließen. Sie können jedoch bestimmte Sektoren und Aktivitäten ausschließen, die ihrer Meinung nach erhebliche 
negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren haben und in einer nachhaltigen Zukunft keinen Platz haben. Derzeit 
können die Ausschlüsse der Fondsmanager Unternehmen umfassen, die einen bestimmten Anteil ihrer Einnahmen aus der 
Herstellung und Wartung umstrittener Waffen, aus thermischer Kohle, aus unkonventionellen fossilen Brennstoffen sowie 
aus der Herstellung und dem Vertrieb von Tabak erzielen.

Die SFDR sieht 14 obligatorische PAI-Indikatoren und eine kleinere Auswahl obligatorischer Indikatoren für 
Staatsschulden und Immobilienvermögen vor. Diese obligatorischen Indikatoren reichen von CO2- Emissionen, 
Exposition gegenüber fossilen Brennstoffen und Abfallaufkommen bis hin zu Geschlechterdiversität, Sorgfaltspflichten 
im Bereich Menschenrechte und Exposition gegenüber umstrittenen Waffen. Darüber hinaus schlägt die SFDR eine 
Vielzahl „freiwilliger” Umwelt- und Sozialindikatoren vor, aus denen Vermögensverwalter mindestens zwei auswählen 
müssen. Die SFDR-PAI- Indikatoren und -Kennzahlen sind in den Tabellen 1 bis 3 aufgeführt, einschließlich der freiwilligen 
SFDR- Indikatoren, die Aviva Life & Pensions ausgewählt hat und die ebenfalls im Folgenden beschrieben werden.

Die gemäß SFDR vorgeschriebenen Indikatoren in Bezug auf die wesentlichen negativen Auswirkungen unserer 
Anlageentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren sind in Tabelle 1 unten aufgeführt. Für jeden dieser Indikatoren 
haben wir die bisher ergriffenen Maßnahmen und unsere Pläne zur Vermeidung oder Verringerung der identifizierten 
wesentlichen negativen Auswirkungen dargelegt. Diese Informationen beziehen sich auf den Referenzzeitraum vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024.

Einzelheiten zu den Auswirkungen im Vergleich zum Vorjahr werden in diesem Bericht veröffentlicht. Ein neuer Bericht 
wird mindestens einmal jährlich veröffentlicht.

B. �Beschreibung der 
wesentlichen Auswirkungen 
auf die Nachhaltigkeitsfaktoren
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Indikatoren für 
Beteiligungsunternehmen

Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

Klima- und andere umweltbezogene Indikatoren

Treibhausgasemi 
ssionen

1. Treibhausgase 
Emissionen

Treibhausgasemissionen 
Scope 1 tCO2eq1 86.001,80 195.989,76 141.805,25

Summe der CO2-Emissionen der 
Portfoliounternehmen – Scope 
1 (tCO2e), gewichtet nach dem 
Wert der Portfolioinvestition in 
ein Unternehmen und dem zuletzt 
verfügbaren Unternehmenswert 
des Unternehmens Bislang lag unser 

Hauptaugenmerk auf 
der Steigerung der 
Neuinvestitionen und 
Vermögenswerte in 
SFDR-Artikel-8- Fonds. 
Im Dezember 2024 waren 
über 90 % der verwalteten 
fondsgebundenen 
Vermögenswerte in 
Artikel-8-Fonds angelegt.

Die Wirkungsbewertungen 
haben sich 2024 
verbessert, aber einer 
unserer größeren 
Fondsmanager hat 
festgestellt, dass die 
Abdeckung der meisten 
Treibhausgasindikatoren 
seit 2023umca. 10% 
zurückgegangen ist. Wir 
werden diesen Trend 
weiter beobachten.

Dennoch wurden die 
Beteiligungsaktivitäten 
fortgesetzt, und 
die Fondsmanager 
haben keine 
Managementbeschlüsse 
unterstützt, die hinter den 
Klimazielen zurückblieben.

Treibhausgasemission 
en Scope 2 tCO2eq1

20.493,90 48.194,22 35.286,31

Treibhausgasemission 
en Scope 3 tCO2eq1

641.491,28 1.340.306,47 1.029.162,52

Scope 1+2+3 
Treibhausgasemission 
en tCO2eq1

742.950,17 1.583.564,28 1.206.254,08

2. CO2- Fußabdruck 
tC02eq1

CO2-Fußabdruck 
tCO2eq1 /EURm

227,58 169,12 175,30

Summe der CO2-Emissionen der 
Portfoliounternehmen – Scope 
2 (tCO2e), gewichtet nach dem 
Wert der Portfolioinvestitionen in 
ein Unternehmen und dem zuletzt 
verfügbaren Unternehmenswert 
des Unternehmens. Umfassendere 
Berichterstattung und größeres 
verwaltetes Vermögen im Bericht 
2024.

3. Treibhausgas- 
Intensität von 
Beteiligungs-
unternehmen

Treibhausgas- 
Intensität von 
Beteiligungs-
unternehmen tCO2eq1/
EUR Mio.

674,89 666,44 774,83

Gewichteter Durchschnitt des 
Portfolios der Emittenten der im 
Portfolio enthaltenen Wertpapiere 
(Treibhausgasemissionen gemäß 
Scope 1, Scope 2 und geschätzter 
Scope 3/Umsatz in Mio. EUR). 
Nachhaltige Bemühungen aller 
Führungskräfte zur Verringerung 
dieses Indikators

4. Beteiligung an 
Unternehmen, die 
im Bereich fossiler 
Brennstoffe tätig 
sind

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, 
dieim Bereich fossile 
Brennstoffe tätig sind

6,9 % 6,1 % 4,7 %

Prozentualer Anteil des 
Marktwerts des Portfolios, der 
in Emittenten mit Aktivitäten 
im Bereich fossiler Brennstoffe 
investiert ist, einschließlich 
der Gewinnung, Verarbeitung, 
Lagerung und des Transports von 
Erdölprodukten, Erdgas sowie 
thermischer und metallurgischer 
Kohle.

5. Anteil Verbrauch 
und Produktion 
nicht erneuerbarer 
Energien

Anteil Verbrauch 
und Produktion nicht 
erneuerbarer Energien

53% 64,1 % 65,6 %

Gewichteter Durchschnitt des 
Energieverbrauchs und/oder der 
Energieerzeugung der Emittenten 
aus nicht erneuerbaren Quellen im 
Portfolio, ausgedrückt in Prozent 
des gesamten Energieverbrauchs 
und/oder der gesamten 
Energieerzeugung. Trotz erhöhter 
Abdeckung haben sich die 
Durchschnittswerte verbessert.
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

6. 
Energieverbrauchs 
-intensität pro 
Klimasektor mit 
hoher Auswirkung

NACE-Code A 
(Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und 
Fischerei) GWh/EUR Mio.

Nicht 
zuverlässig

0,12 0,09

Gewichteter Durchschnitt des 
Energieverbrauchsintensitätsindex 
(GWh/Mio. EUR Umsatz) des 
Portfolios für Emittenten, die 
unter den NACE-Codes A 
bis L klassifiziert sind. Viele 
landwirtschaftliche Betriebe sind 
klein und nicht an das Stromnetz 
angeschlossen, sodass der 
Energieverbrauch häufig indirekt 
über Düngemittel und Maschinen 
erfolgt.

NACE-Code B (Bergbau 
und Gewinnung von 
Steinen und Erden) 
GWh/EUR Mio.

1,30 1,30 1,06

NACE-Code C 
(Verarbeitendes 
Gewerbe) GWh/EUR Mio.

0,28 0,41 0,50

NACE-Code D 
(Elektrizitäts- und 
Gasversorgung, Dampf- 
und Warmluftversorgung, 
Klimatisierung GWh/ 
EURMio.

2,21 3,00 4,02

NACE-Code E 
(Wasserversorgung; 
Abwasser- und 
Abfallentsorgung; 
Beseitigung von 
Umweltverschmutzunge 
n) GWh/ EURMio.

0,46 1,15 1,32
Deutlich verbesserte 
Aufmerksamkeit für die 
Abfallwirtschaft

NACE-Code F 
(Baugewerbe) GWh/
EUR Mio.

0,10 0,15 0,13

NACE-Code G 
(Großhandel und 
Einzelhandel; Reparatur 
von Kraftfahrzeugen 
und Motorrädern) GWh/
EUR Mio.

0,35 0,18 0,53

NACE-Code H (Verkehr 
und Lagerung) GWh/
EUR Mio.

1,40 2,11 1,59

NACE-Code L 
(Grundstücks- und 
Wohnungswesen) GWh/
EUR Mio.

0,32 0,40 0,39
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

Biodiversität

7. Aktivitäten 
mit negativen 
Auswirkungen auf 
die Biodiversität – 
sensible Gebiete

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, deren 
Standorte/Betriebe in 
oder in der Nähe von 
biodiversitätsempfindl 
ichen Gebieten liegen, 
in denen die Aktivitäten 
dieser Unternehmen 
negative Auswirkungen 
auf diese Gebiete haben

5,95% 3,2% 0,48%

Der Prozentsatz des Marktwerts 
des Portfolios, der Emittenten 
ausgesetzt ist, die nach eigenen 
Angaben in oder in der Nähe 
von biodiversitätsempfindlichen 
Gebieten tätig sind und 
in Kontroversen mit 
schwerwiegenden oder sehr 
schwerwiegenden Auswirkungen 
auf die Umwelt verwickelt sind.

Einer unserer größeren 
Verwalter hat im 
Rahmen des Themas 
„Naturrisikolösungen” 
Analysefähigkeiten 
entwickelt, mit denen die 
Investmentteams ihre 
verwalteten Fonds aufbauen 
und überwachen können. 
Was die Aktivitäten angeht, 
wurden eine Reihe von 
Managementbeschlüssen 
nicht unterstützt, da sie 
hinter den Erwartungen 
im Bereich Biodiversität 
zurückblieben. Wir 
stellen fest, dass 
biodiversitätsbezogene 
Kennzahlen noch immer 
nicht in großem Umfang und 
mit hochwertigen Daten 
berichtet werden, worauf 
wir uns konzentrieren 
werden. Biodiversität und 
Naturthemen werden 
auch im nächsten 
Referenzzeitraum weiterhin 
in den Aktivitäten im 
Bereich Integration 
und Verantwortung 
berücksichtigt werden. 
Die Daten für 2023 
wurden angepasst und 
die Berechnungsmethode 
von einem bedeutenden 
Vermögensverwalter 
geändert.

Wasser
8. Emissionen in 
Gewässer

Tonnen Emissionen in 
Gewässer, die von den 
Beteiligungsunterneh 
men pro Million Euro 
Investition verursacht 
werden, ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt 
(t/Mio. EUR)

0,27% 0,65% 0,48%

Gesamtmenge des jährlich 
in Oberflächengewässer 
eingeleiteten Abwassers (in 
Tonnen) aus industriellen oder 
verarbeitenden Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit 1 Million 
EUR, die im Portfolio investiert 
sind. Die Wasseremissionen 
der Unternehmen werden auf 
alle ausstehenden Aktien und 
Anleihen verteilt. Unzureichende 
Daten für 2022 verzerren die 
Basiszahl für 2022.

Wasser ist derzeit kein 
wesentlicher Faktor für 
unsere Investmentfonds.
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

Abfall
9. Anteil gefährlicher 
Abfälle

Tonnen gefährlicher 
Abfälle, die von den 
Portfoliounternehmen 
pro investierte Million 
Euro erzeugt werden, 
ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt 
(t/Mio. EUR)

0,72 0,86 0,69

Gesamtmenge der gefährlichen 
Abfälle (in Tonnen) im 
Zusammenhang mit 1 Million 
EUR, die im Juni 2025 investiert 
wurden, ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt des 
Portfolios. Die gefährlichen 
Abfälle der Unternehmen werden 
auf alle ausstehenden Aktien 
und Anleihen auf der Grundlage 
des zuletzt verfügbaren 
Unternehmenswerts aufgeteilt.

Einer unserer 
leitenden Manager 
hat unter dem Thema 
„Naturrisikolösungen“ 
Analysefähigkeiten 
entwickelt, damit die 
Investmentteams ihre 
verwalteten Fonds aufbauen 
und überwachen können. 
Was die Aktivitäten angeht, 
wurden eine Reihe von 
Managementbeschlüssen 
nicht unterstützt, da sie 
hinter den Erwartungen 
im Bereich Biodiversität 
zurückblieben. Wir stellen 
fest, dass Kennzahlen zur 
Biodiversität nach wie 
vor nicht flächendeckend 
und mit hochwertigen 
Daten berichtet werden, 
weshalb wir uns hierauf 
konzentrieren werden. 
Biodiversität und 
Naturthemen werden 
auch im nächsten 
Berichtszeitraum weiterhin 
im Bereich Integration 
und Verantwortung 
berücksichtigt, und die 
Berechnungsmethodik 
wurde von einem 
bedeutenden 
Vermögensverwalter 
geändert.

Indikatoren für soziale und personalbezogene Themen, Achtung der Menschenrechte, Korruptionsbekämpfung und Bestechungsbekämpfung

Soziale und 
personal- 
bezogene 
Themen

10. Verstöße gegen 
die Grundsätze des 
UN Global Compact 
und der Organisation 
für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit 
und Entwicklung 
(OECD) Leitsätze 
für multinationale 
Unternehmen

Anteil der Investitionen 
in Beteiligungs- 
unternehmen, die an 
Verstößen gegen die 
UNGC- Grundsätze 
beteiligt oder 
OECD-Leitsätze 
für multinationale 
Unternehmen

0,23% 0,3% 1,1%

Prozentualer Anteil des 
Marktwerts des Portfolios, 
der Emittenten mit sehr 
schwerwiegenden Kontroversen 
im Zusammenhang mit der 
Geschäftstätigkeit und/oder den 
Produkten des Unternehmens 
ausgesetzt ist. Die Fondsmanager 
haben diesen Bereich weiterhin 
aufmerksam beobachtet.

Unser größter 
Vermögensverwalter 
ist Unterzeichner 
der UNPRI, was ein 
starkes Bekenntnis zu 
verantwortungsbewusstem 
Investieren einschließlich 
der Einhaltung 
der im UN Global 
Compact festgelegten 
Beschränkungen 
unterstreicht.

Wir unterstützen die 
Einhaltung internationaler 
Standards und Normen. 
Im Jahr 2024 hat 
unser Datenanbieter 
die Methodik für PAI 11 
geändert und damit die 
Kriterien für eine wirksame 
Überwachung der 
Einhaltung der Vorschriften 
geändert, wodurch die 
Anforderungen an die 
Unternehmen gesenkt 
wurden. Dies hat sich 
auf die Werte für 2024 
ausgewirkt.
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

11. Mangel an 
Prozessen und 
Compliance- 
Mechanismen zur 
Überwachung der 
Einhaltung der 
Grundsätze des UN 
Global Compact und 
der OECD- Leitsätze 
für multinationale 
Unternehmen

Anteil der Investitionen 
in Beteiligungsunterneh 
men ohne Richtlinien 
zur Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze oder 
der OECD- Leitsätze 
für multinationale 
Unternehmen oder 
ohne Beschwerde- 
mechanismen zur 
Behandlung von 
Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze oder 
die OECD-Leitsätze 
für multinationale 
Unternehmen

18,1% 27,0% 8,6%

Prozentualer Anteil des 
Marktwerts des Portfolios, der 
Emittenten ausgesetzt ist, die 
keine Nachweise dafür erbringen, 
dass sie ihre Einhaltung des 
UNGC überwachen. Sehr 
schlechte Berichterstattung zu 
dieser Kennzahl im Jahr 2022.

Unser größter 
Vermögensverwalter 
ist Unterzeichner 
der UNPRI, was ein 
starkes Bekenntnis zu 
verantwortungsbewusstem 
Investieren einschließlich 
der Einhaltung 
der im UN Global 
Compact festgelegten 
Beschränkungen zeigt.

12. Unbereinigte 
geschlechtsspezifisch 
e Lohnunterschiede

Durchschnittliche 
unbereinigte 
geschlechtsspezifisch e 
Lohnunterschiede der 
Unternehmen, in die 
investiert wird

12,3% 11,9% 14,3%

Der gewichtete Durchschnitt 
der Differenz zwischen 
dem durchschnittlichen 
Bruttostundenverdienst 
männlicher und weiblicher 
Beschäftigter, ausgedrückt in 
Prozent des Bruttoverdienstes 
männlicher Beschäftigter.

Die Abdeckung für PAI 
12 stieg im Jahr 2024, 
was sich auf die Werte 
für 2024 ausgewirkt 
hat. Wir berücksichtigen 
eine faire Vergütung 
einschließlich der 
geschlechtsspezifischen 
Lohnunterschiede 
im Rahmen unserer 
Aktivitäten im Bereich 
Integration und 
Verantwortung, wenn 
wesentliche Unterschiede 
festgestellt werden. Wir 
werden dieses Thema bei 
unseren Aktivitäten im 
Bereich Integration und 
Verantwortung imnächsten 
Berichtszeitraum weiter 
berücksichtigen.

13. Geschlecht 
erdiversität im 
Vorstand

Durchschnittlicher 
Anteil weiblicher 
und männlicher 
Vorstandsmitglieder 
in den 
Portfoliounternehmen

33,6% 35,9% 35,6%

Gewichteter Durchschnitt des 
Verhältnisses von weiblichen zu 
männlichen Vorstandsmitgliedern 
in den Portfoliounternehmen.

Wir haben festgestellt, 
dass einige unserer 
Fondsmanager im 
Jahr 2024 aufgrund 
unzureichender 
Geschlechterdiversität 
auf Vorstandsebene 
sowie auf der Ebene der 
Geschäftsleitung gegen 
einige Unternehmen 
gestimmt haben.

Wir werden dieses 
Thema im nächsten 
Referenzzeitraum 
weiterhin im Rahmen 
unserer Aktivitäten im 
Bereich Integration 
und Verantwortung 
berücksichtigen.

14. Beteiligung an 
umstrittenen Waffen 
(Antipersonenmin 
en, Streumunition, 
chemische Waffen 
und biologische 
Waffen)

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, die 
an der Herstellung 
oder dem Verkauf 
umstrittener Waffen 
beteiligt sind

0,15% 0,05% 0,63%

Prozentualer Anteil des 
Marktwerts des Portfolios, 
der Emittenten mit einer 
Branchenzugehörigkeit zu 
Landminen, Streumunition, 
chemischen Waffen oder 
biologischen Waffen 
ausgesetzt ist.

Eine Reihe unserer 
Fondsmanager, die 
Artikel-8-Fonds 
anbieten, schließen 
Unternehmen, die an der 
Herstellung und dem 
Verkauf von umstrittenen 
Waffen (Atomwaffen, 
Streumunition, 
Antipersonenminen, 
Laserwaffen und 
biologische Waffen) 
beteiligt sind, automatisch 
von ihren Anlagen aus. 
Dieser Ansatz reduziert 
unser Engagement in 
Unternehmen, die an der 
Herstellung oder dem 
Verkauf umstrittener 
Waffen beteiligt sind.
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Einrichtungen

15. Treibhausgas- 
Intensität

Treibhausgasintensitä 
t der Länder, in die 
investiert wird tCO2eq/
EUR Mio.

201,34 165,53 180,38

Gewichteter Durchschnitt 
der Intensität der 
Treibhausgasemissionen 
staatlicher Emittenten im Portfolio 
(Emissionen der Bereiche 1, 2 und 
3/BIP in Mio. EUR)

Im Jahr 2024 hat unser 
größter Fondsmanager 
mit Staaten (in denen 
wir wesentlich investiert 
haben) über ihre nationalen 
Klimapläne kommuniziert, 
zunächst über 
maßgeschneiderte Briefe, 
dann durch proaktive 
Kontaktaufnahme, 
gemeinsame Initiativen 
und die Teilnahme an 
Veranstaltungen.

Wir werden dieses 
Thema im nächsten 
Berichtszeitraum 
im Rahmen unserer 
Aktivitäten im Bereich 
Integration und 
Verantwortung weiter 
verfolgen.

16. Investitions- 
länder, in denen 
soziale Verstöße 
begangen werden

Anzahl der Länder, in 
denen Investitionen 
getätigt werden und in 
denen soziale Verstöße 
gemäß internationalen 
Verträgen und 
Übereinkommen, 
den Grundsätzen der 
Vereinten Nationen 
und gegebenenfalls 
nationalen 
Rechtsvorschriften 
vorliegen (absolute Zahl)

3 1 3

Anzahl der einzelnen staatlichen 
Emittenten im Portfolio, gegen 
die restriktive Maßnahmen 
(Sanktionen) des Europäischen 
Auswärtigen Dienstes (EAD) in 
Bezug auf Ein- und Ausfuhren 
verhängt wurden

Wir befolgen die 
spezifischen Sanktionen 
der EU und alle damit 
verbundenen verbindlichen 
Anlagebeschränkungen, 
denen das Unternehmen 
unterliegt.

Wir überprüfen, ob 
unsere Manager soziale 
Faktoren in ihrem ESG-
Integrationsprozess 
für Staatsanleihen 
berücksichtigt haben. Dies 
kann sowohl quantitativ 
durch unseren ESG-Score 
für Staatsanleihen als auch 
durch qualitative Analysen 
unserer Anlage- und ESG-
Teams erfolgen. 

Wir werden dieses 
Thema im nächsten 
Referenzzeitraum 
weiterhin in unseren 
Aktivitäten im 
Bereich Integration 
und Verantwortung 
berücksichtigen.

16. Investitions- 
länder, in denen 
soziale Verstöße 
begangen werden

Anzahl der Länder, in 
denen Sozialverstöße 
vorliegen (relative 
Anzahl geteilt durch 
alle Länder, in denen 
investiert wird), 
gemäß internationalen 
Verträgen und 
Konventionen, den 
Prinzipien der Vereinten 
Nationen Grundsätzen 
und soweit anwendbar, 
nationales Recht

2,0% 1,0% 3,0% wie oben
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Negativer 
Nachhaltigkeits 

indikator
Metrik Metrik

Auswirk 
ung (Jahr

2024)

Auswirkung 
(Jahr 2023)

Auswirkung 
(Jahr 2022) Erläuterung

Ergriffene und geplante 
Maßnahmen sowie 

für den nächsten 
Bezugszeitraum 
festgelegte Ziele

Indikatoren für Investitionen in Immobilienvermögen

Fossile 
Brennstoffe

17. Beteiligung 
an fossilen 
Brennstoffen über 
Immobilienvermö 
gen

Anteil der Investitionen 
in Immobilienvermögen, 
das mit der Gewinnung, 
Lagerung, dem 
Transport oder der 
Herstellung fossiler 
Brennstoffe verbunden 
ist

0,87% 0,64% 0,00%

Aufgrund der begrenzten 
Verfügbarkeit von Daten 
werden einige der 
Informationen zu Investitionen 
in Immobilienvermögen auf 
jährlicher Basis erhoben 
und berichtet. Dies sind die 
besten zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung dieses 
Dokuments verfügbaren 
Informationen. Wir arbeiten mit 
unseren Managern daran, die 
aktuelle Situation zu verbessern.

Wir halten keine direkten 
Immobilien, die mit 
Immobilienvermögen in 
Verbindung stehen, das für 
die Gewinnung, Lagerung, 
den Transport oder die 
Herstellung fossiler 
Brennstoffe genutzt wird.

Energieeffizienz
18. Beteiligung an 
energieineffiziente n 
Immobilien

Anteil der Investitionen 
in energieineffiziente 
Immobilien

0,6% 1,10% 2,80%

Aufgrund der begrenzten 
Verfügbarkeit von Daten 
werden einige der 
Informationen zu Investitionen 
in Immobilienvermögen auf 
Jahresbasis erhoben und 
ausgewiesen. Dies sind die zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung 
dieses Dokuments besten 
verfügbaren Angaben. Wir 
arbeiten mit unseren Managern 
daran, die aktuelle Situation zu 
verbessern.

Dies ist ein wesentlicher 
Aspekt unserer 
Investmentfonds.

Soweit möglich, 
werden unsere 
Immobilienverwalter 
dazu angehalten, die 
Energieeffizienz von 
Gebäuden im Laufe der 
Zeit weiter zu verbessern.

AV1370400_HL72004_0625.indd   10AV1370400_HL72004_0625.indd   10 18/08/25   6:51 PM18/08/25   6:51 PM



11

Ein Indikator, der bei Investitionen in Unternehmen berücksichtigt wird, ist das Fehlen ausdrücklicher Initiativen zur 
Reduzierung der CO2-Emissionen. Unser Ansatz für diesen Indikator besteht darin, den Anteil der Investitionen in 
Portfoliounternehmen zu überwachen, die keine Initiativen zur Reduzierung der CO2-Emissionen im Einklang mit dem 
Pariser Abkommen verfolgen. Dieser Indikator ist Teil der zusätzlichen Indikatoren, die sich auf Klima und Umwelt beziehen, 
wie in der SFDR definiert (Indikator 4).

Freiwillige PAIs im  
Bereich Umwelt

Zusätzliche klimabezogene und andere umweltbezogene Indikatoren

Weitere Indikatoren für wesentliche negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Negative Auswirkung auf 
Nachhaltigkeit

Negative Auswirkung auf 
Nachhaltigkeit (qualitativ oder 

quantitativ)
Metrik

Indikatoren, die auf Investitionen in Beteiligungsunternehmen anwendbar sind

Klima- und andere umweltbezogene Indikatoren

Emissionen
Investitionen in Unternehmen ohne 

Initiativen zur Reduzierung von  
CO2-Emissionen

Anteil der Investitionen in 
Beteiligungsunternehmen ohne 
Initiativen zur Reduzierung von  

CO2-Emissionen, die auf die 
Einhaltung des Pariser Abkommens 

abzielen

Wir berücksichtigen zudem einen Indikator, der sich auf das Fehlen von Richtlinien zur Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung bezieht. Unser Ansatz besteht darin, den Anteil der Investitionen in Unternehmen zu überwachen, die über 
keine Richtlinien zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung gemäß dem Übereinkommen der Vereinten Nationen 
gegen Korruption verfügen. Dieser Indikator ist Teil einer Reihe zusätzlicher Indikatoren, die sich auf soziale und 
personalbezogene Aspekte, die Achtung der Menschenrechte sowie die Bekämpfung von Korruption und Bestechung 
beziehen, wie in der SFDR definiert (Indikator 15). Wir werden diese Indikatoren unter Berücksichtigung der Verfügbarkeit 
und Qualität der Daten berücksichtigen.

Freiwillige soziale PAIs

Zusätzliche Indikatoren für soziale und personalbezogene Aspekte, Achtung der Menschenrechte,  
Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Zusätzliche Indikatoren für soziale und personalbezogene Aspekte, Achtung der Menschenrechte,  
Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Sonstige Indikatoren für wesentliche negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Negative Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeit

Negative Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeit (qualitativ oder 

quantitativ)
Metrik

Indikatoren für soziale und mitarbeiterbezogene Aspekte, Achtung der Menschenrechte, 
Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung

15. Fehlen von Richtlinien zur 
Bekämpfung von Korruption und 

Bestechung

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne Richtlinien 

zur Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung gemäß dem 

Übereinkommen der Vereinten 
Nationen zur Bekämpfung von 

Korruption
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C. �Beschreibung der Richtlinien 
zur Identifizierung vund 
Priorisierung der wichtigsten 
negativen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren

Die Aviva Group umfasst Vermögensinhaber, darunter Versicherungsgesellschaften, und einen internen 
Vermögensverwalter, Aviva Investors, der als langfristiger Verwalter der Vermögenswerte von Kunden, Klienten und 
Aktionären fungiert. Klimabezogene Überlegungen fließen in unsere Anlageentscheidungen, Produkte und Dienstleistungen, 
die Mandate unserer Vermögensverwalter und die Aufsicht über diese ein. Wir sind bestrebt, unsere Anlageportfolios 
stärker an den Zielen des Pariser Abkommens auszurichten und mit den Ambitionen von Aviva in den Bereichen Klima, 
Natur und soziales Handeln in Einklang zu bringen.

Nachhaltigkeit und Themen im Bereich Umwelt Soziales und Unternehmensführung („ESG“) sind ein zentraler Pfeiler der 
Strategie und des Geschäftsplans von Aviva Life & Pensions. Der Klimawandel wird weithin als kritisches systemisches 
Risiko anerkannt, das weltweit auftritt. Aviva plc, einschließlich Aviva Life & Pensions, ist sich der Rolle bewusst, die wir bei 
der globalen Bewältigung dieses Problems spielen müssen, während wir gleichzeitig dazu beitragen, die Zukunft unserer 
Kunden, Aktionäre und unserer gesamten Stakeholder-Gemeinschaft zu sichern. Als führender irischer Versicherer hat 
Aviva Life & Pensions die Verantwortung sicherzustellen, dass seine Geschäftstätigkeit nur minimale oder gar keine 
negativen Auswirkungen auf die Umwelt hat. Unsere Nachhaltigkeitsrichtlinie legt unseren Ansatz zur Integration von 
Nachhaltigkeit in den Anlageprozess fest und ist verfügbar unter: 1.604.03.21-Our-Sustainability-Policy.pdf  (avivabroker.ie).

Wir sind uns bewusst, dass die von uns beauftragten Anlageverwalter möglicherweise über eigene Richtlinien und 
Verfahren zur Berücksichtigung von PAI im Rahmen ihres eigenen Anlageentscheidungsprozesses für die von ihnen in 
unserem Auftrag verwalteten Vermögenswerte verfügen. Wir vertrauen darauf, dass unsere beauftragten Anlageverwalter 
über umfassende Kenntnisse sowohl im Bereich der Unternehmensführung als auch der Geschäftstätigkeit der zugrunde 
liegenden Unternehmen, Staaten und supranationalen Einrichtungen oder Immobilienvermögen verfügen, in die sie 
investieren. Wir sind uns bewusst, dass diese beauftragten Anlageverwalter auf der Grundlage ihrer eigenen Richtlinien 
und Verfahren wesentliche negative Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit identifizieren und priorisieren werden, und 
wir führen halbjährliche Due-Diligence-Prüfungen unserer Anlageverwalter durch. Wir behalten uns das Recht vor, 
die Abstimmungsergebnisse aller Anlageverwalter auf Übereinstimmung mit ihrer erklärten Abstimmungsrichtlinie zu 
überprüfen, wobei wir gleichzeitig anerkennen, dass die von uns beauftragten Anlageverwalter häufig über umfassende 
Kenntnisse im Bereich der Geschäfts- und Unternehmensführungspraktiken der Unternehmen verfügen, in die sie 
investieren, und dass sie ihre Abstimmungsentscheidungen auf der Grundlage ihrer eigenen Richtlinien zur Ausübung von 
Stimmrechten treffen. Wenn wir der Meinung sind, dass Praktiken verbessert werden können, werden wir dies mit unseren 
Anlageverwaltern besprechen.

Unternehmensführung
Diese Erklärung zu den wesentlichen negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren wurde in die Sitzung 
unseres Kunden-Investmentausschusses am 26. Juni 2025 aufgenommen. Wir überprüfen die Erklärung laufend, und 
Änderungsvorschläge der zuständigen Teams werden von der Geschäftsleitung geprüft und genehmigt.

Die Verantwortung für die Umsetzung unseres Ansatzes zur Integration der wesentlichen negativen Auswirkungenaufdie 
Nachhaltigkeit wird von der Geschäftsleitung überprüft und genehmigt. Der Ansatz für PAIs ist wie folgt verteilt:

	● Irischer Nachhaltigkeitsrat: Der Rat setzt sich aus Führungskräften von Aviva Life & Pensions zusammen und 
ist für die Steuerung und strategische Überwachung der Nachhaltigkeitsziele des Unternehmens verantwortlich, 
darunter auch die Strategie für verantwortungsbewusstes Investieren.
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	● Kundeninvestitionsausschuss von Aviva Life & Pensions: Dieser Ausschuss ist für die Überwachung und 
Kontrolle der Anlageverwaltungstätigkeiten verantwortlich, die von unseren Anlageverwaltern in unserem Namen 
durchgeführt werden.

	● Anlageverwalter: Diese Verwalter sind für die Verwaltung der Vermögenswerte im Namen von Aviva Life & 
Pensions verantwortlich und führen gemäß der Nachhaltigkeitsrichtlinie von Aviva Life & Pensions halbjährlich eine 
Due-Diligence-Prüfung jedes Anlageverwalters durch.

Verwendete Methoden
i)	 Auswahl der zusätzlichen Indikatoren:

Wenn wir uns dazu entschließen, freiwillig über eine wesentliche negative Auswirkung (gemäß Abschnitt B oben) zu 
berichten, wählen wir Indikatoren auf der Grundlage ihrer Eintrittswahrscheinlichkeit und der potenziellen Schwere 
dieser wesentlichen negativen Auswirkungen aus. Unsere Entscheidung, auf welche zusätzlichen Indikatoren wir uns 
konzentrieren werden, treffen wir auf der Grundlage einer Reihe von Faktoren, darunter die verfügbaren Daten und die 
Zuverlässigkeit dieser Daten.

ii)	 Zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen negativen Auswirkungen:

Darüber hinaus hat die Aviva Group eine Partnerschaft mit MSCI, einem der weltweit größten Forschungs- und 
Datenanbieter, geschlossen und arbeitet mit anderen externen Datenanbietern zusammen, um die PAI unseres 
Anlageportfolios zu analysieren. Die PAI-Daten und die Unternehmensberichterstattung werden kontinuierlich 
weiterentwickelt, jedoch sind Informationen nicht immer verfügbar und/oder können Ungenauigkeiten enthalten und in 
zukünftigen Berichten angepasst werden. Dies ist insbesondere in den folgenden Fällen der Fall:

	● Daten, die von Unternehmen in Ländern stammen, in denen die Offenlegungspflichten weniger weit entwickelt sind 
und/oder in denen die Qualität der Offenlegung geringer ist oder keine Daten verfügbar sind. In solchen Fällen 
können Datenanbieter Schätzmodelle verwenden, was zu Ungenauigkeiten oder zu einer späteren Anpassung der 
Daten führen kann, sobald detailliertere Informationen verfügbar werden.

	● Von externen Managern, bei denen derzeit kein standardisierter Ansatz für die Bereitstellung von Daten etabliert ist.

Fehlerquote bei unseren Methoden
Die Methoden, die wir zur Ermittlung wesentlicher nachteiliger Auswirkungen verwenden, hängen von den uns zur 
Verfügung stehenden Daten und deren Qualität ab. Wir können unsere Anlageverwalter um zusätzliche Daten bitten, um 
die Informationen zu ergänzen. Wenn wir zusätzliche Daten verwenden, basieren diese auf der Methodik des jeweiligen 
Anlageverwalters. Wenn die von uns gemeldeten Daten nicht verfügbar oder nicht von ausreichender Qualität sind, 
können wir auch Ersatzdaten von externen Datenanbietern verwenden.

Datenquellen
Im Rahmen unserer kontinuierlichen Verpflichtung zu Transparenz und Berichterstattung verfolgen unsere 
Anlageverwalter folgende Ziele:

	● Zusammenarbeit mit externen Datenanbietern, um ihre bestehenden Datensätze und Produktpaletten zu erweitern.

	● Zusammenarbeit mit internationalen Initiativen, die sich für die Verbesserung der Verfügbarkeit und Qualität 
relevanter Unternehmensinformationen einsetzen.

	● Prüfung neuer Mechanismen und Aggregationslösungen von Drittanbietern für die Beschaffung von ESG-Daten von 
externen Managern, in die wir investieren.

Alle in dieser PAI-Erklärung enthaltenen Informationen (einschließlich der PAI-Auswirkungsprozentsätze) sind nach 
bestem Wissen und Gewissen zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wahrheitsgemäß und korrekt. Aviva Life & Pensions 
hat sich bei der Berechnung des PAI-Auswirkungsgrads ausschließlich auf Daten von Drittanbietern („Daten von 
Dritten“) gestützt. Aviva Life & Pensions übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für Fehler, Ungenauigkeiten oder 
Unstimmigkeiten in den PAI-Auswirkungsgraden, die sich aus der Verwendung dieser Daten von Dritten ergeben.
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Erfassungsbereich und Berechnungsmethode
Gemäß der Verordnung über die Offenlegung von nachhaltigen Finanzprodukten (SFDR) fallen Finanzprodukte, die keine 
ökologischen oder sozialen Merkmale fördern und keine nachhaltige Anlage als Ziel verfolgen, in eine Kategorie, die als 
Artikel 6 bezeichnet wird. Artikel-6-Fonds weisen keine PAI- Faktoren auf, die berücksichtigt werden können, und sind 
daher ebenfalls von dieser Erklärung ausgenommen. Bei der Berechnung der Erfassung berücksichtigen wir auch keine 
Vermögenswerte, die in Gold, Bargeld, Einlagen oder andere nicht zulässige Vermögenswerte wie Unternehmen, die 
nicht	 Teil des Anlageportfolios unserer Kunden sind. Insgesamt sind ca. 29 % der verwalteten Vermögenswerte von der 
Berechnung der wesentlichen negativen Auswirkungen ausgeschlossen.

Bei der Ermittlung unserer PAI-Berechnung für Aviva Life and Pensions Ireland DAC wird jedem Fonds eine Gewichtung 
entsprechend dem für unsere Kunden gehaltenen Gesamtvermögen zugewiesen. Wir aggregieren die gewichteten 
Bewertungen, um einen Gesamtindikatorwert zu erhalten. Die Abdeckungsquote ist somit der Anteil der Fonds, für die 
PAI-Daten bereitgestellt werden, im Verhältnis zu den Fonds, die nicht gemäß dem vorstehenden Absatz ausgeschlossen 
wurden.
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D. Richtlinien zur Beteiligung
Unter aktiver Eigentümerschaft und Makro-Verantwortung verstehen wir die Nutzung der Rechte und Positionen von 
Aktionären in Beteiligungsunternehmen, um durch Beteiligung und Abstimmungsaktivitäten Einfluss auf die Aktivitäten oder 
das Verhalten dieser Unternehmen zu nehmen.

Im Folgenden beschreiben wir, wie wir unsere Aktivitäten im Bereich Verantwortung und Beteiligung einsetzen, um den 
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft und die Minderung negativer Auswirkungen zu unterstützen.

Aktive Eigentümerschaft:
Durch unsere enge Beziehung zu unseren Anlageverwaltern verpflichten wir uns, die Vermögenswerte unserer Kunden 
langfristig verantwortungsbewusst zu verwalten. Von unseren Anlageverwaltern wird erwartet, dass sie ihre Rechte 
als Aktionäre aktiv ausüben und ihr Stimmrecht nutzen, um verantwortungsbewusste und nachhaltige Praktiken in 
den Unternehmen, in die wir investieren, zu fördern, einschließlich der Sicherstellung, dass Unternehmen negative 
Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit kontrollieren und mindern. Von unseren Anlageverwaltern wird außerdem erwartet, 
dass sie mit Emittenten, Kreditnehmern, Staaten und Gegenparteien zusammenarbeiten, um die schrittweise Einführung 
fortschrittlicher ESG-Praktiken zu fördern.

Eines der wichtigsten Instrumente, mit denen wir Nachhaltigkeitsrisiken und die wesentlichen negativen Auswirkungen 
eines Unternehmens auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu verstehen und gegebenenfalls zu mindern versuchen, sind unsere 
Aktivitäten im Bereich Verantwortung und Beteiligung unserer beauftragten Fondsmanager. Wir fördern nachhaltige 
Geschäftspraktiken und ermutigen Unternehmen zu mehr Transparenz, einer verbesserten Corporate Governance und 
einem nachhaltigeren Verhalten, wodurch negative Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit verringert werden. Zusammen 
mit unserer überzeugungsorientierten und langfristigen Ausrichtung trägt dies dazu bei, Risiken zu mindern und den 
langfristigen Wert der Portfolios und der Anlagen unserer Kunden zu steigern.

Wir fordern unsere beauftragten Anlageverwalter auf, weiterhin negative Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
zu identifizieren und durch Analysen, Engagement und Abstimmungsentscheidungen positive Veränderungen 
voranzutreiben. Die Ergebnisse der laufenden Beteiligungsaktivitäten unserer Anlageverwalter fließen in ihren 
Anlageprozess ein und erleichtern die Integration langfristiger Nachhaltigkeitsfaktoren in ihre Anlageentscheidungen.

Wir erwarten von unseren Managern, dass sie Unternehmen oder Länder, mit denen sie zusammenarbeiten, auffordern, 
Maßnahmen zur Minderung von PAI-Risiken zu ergreifen. Dies wird anschließend überwacht, und wenn keine 
ausreichenden Fortschritte erzielt werden, können sie eskalieren oder als letztes Mittel veräußern.

Makro-Verantwortung
Als verantwortungsbewusste Investoren nehmen wir unsere Pflicht, im besten Interesse unserer Kunden und der 
Integrität des Marktes zu handeln, sehr ernst. Wir arbeiten mit unseren Anlageverwaltern zusammen, um potenzielle 
marktweite und systemische Risiken zu identifizieren und diese durch Beteiligung zu mindern.

Wir sind der Ansicht, dass wesentliche nachteilige Auswirkungen, die finanziell nicht oder noch nicht wesentlich sind, ein 
Indikator für eine Diskrepanz zwischen kurzfristigen Anreizen und langfristigen finanziellen und Nachhaltigkeitsinteressen 
sein können. Mit anderen Worten: Es liegt ein Marktversagen vor. In solchen Fällen kann es Grenzen geben, was 
unsere Fondsmanager durch ihr Engagement als aktive Eigentümer gegenüber Emittenten oder Unternehmen in 
Bezug auf PAIs erreichen können, da sie auf deren Forderungen reagieren, wenn der Markt schlechte Praktiken der 
Portfoliounternehmen fördert und nachhaltige Praktiken nicht belohnt, was sich negativ auf deren Geschäftsergebnisse 
auswirkt und somit einen Wettbewerbsnachteil darstellt.

Solches Marktversagen kann nur durch politische Maßnahmen behoben werden. Aber auch wenn die Marktteilnehmer 
bei diesen Veränderungen auf politische Entscheidungsträger und Regulierungsbehörden angewiesen sind, entbindet 
sie das nicht von ihrer Verantwortung, Probleme aufzuzeigen und gemeinsam mit politischen Entscheidungsträgern und 
Regulierungsbehörden auf fundierte und wirksame politische Korrekturen hinzuarbeiten. So versuchen wir beispielsweise 
neben den Aktivitäten im Bereich der Mikro- Verantwortung durch unseren größten Investmentmanager Aviva Investors 
für unsere Vermögenswerte, PAI teilweise durch das Programm der Makro-Verantwortung von Aviva Investors zu 
mindern, in dessen Rahmen wir Maßnahmen ergreifen, um systemische Veränderungen zu beschleunigen, mit dem Ziel, 
Marktversagen zu korrigieren und systemische Nachhaltigkeitsrisiken zu mindern.
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E. �Verweise auf internationale 
Standards

Übereinstimmung mit dem Pariser Abkommen (Links zu PAI 1-6)
Aviva unterstützt die Ambitionen und Ziele des Pariser Abkommens. Aviva investiert in alle Wirtschaftsbereiche, wobei 
unsere Anlageentscheidungen vorrangig auf die Anlageergebnisse für Kunden und Aktionäre ausgerichtet sind. Wo 
immer möglich, streben wir gleichzeitig die Dekarbonisierung unserer Portfolios und eine stärkere Ausrichtung der 
Portfolios auf die Ziele des Pariser Abkommens an. Aviva plc ist Unterzeichner der Prinzipien der Vereinten Nationen für 
verantwortungsbewusstes Investieren als Teil des Engagements von Aviva für verantwortungsbewusstes Investieren.

Seit über 240 Jahren ist Aviva Ireland in Irland präsent und hat enge Beziehungen zu den Gemeinden aufgebaut. 
Aviva Life & Pensions hat sich verpflichtet, seinen Beitrag zu einem gerechten Übergang zu leisten, der sich auf drei 
Kernbereiche konzentriert:

1.	 Maßnahmen gegen den Klimawandel,

2.	 Soziales Engagement und

3.	 Verankerung von Nachhaltigkeit in allen unseren Geschäftsbereichen.

Aviva (einschließlich Aviva Life und Pensions) hat sich weiterhin zum Ziel gesetzt, bis 2040 ein klimaneutrales 
Unternehmen zu werden. Aviva hat sich für 2030 kurzfristige wissenschaftlich fundierte Ziele gesetzt und macht gute 
Fortschritte bei deren Umsetzung. Unser Ziel umfasst alle Geschäftsbereiche von Aviva, einschließlich Investitionen 
(Scope 3 Kategorie 15), Versicherungsgeschäft (Scope 3 Kategorie 15), Versicherungsansprüche in der Lieferkette (Scope 
3 Kategorie 11) sowie die Geschäftstätigkeit und Lieferkette von Aviva.

Um die Fortschritte bei der Ausrichtung unserer Investitionen auf unser Ziel für 2040 zu verfolgen, haben wir uns 
Zwischenziele gesetzt. Unser Ziel für 2025 konzentrierte sich auf die Reduzierung der CO2- Intensität von Scope 1 und 
Scope 2 um 25 % (im Vergleich zum Basisjahr 2019) des Umsatzes aus börsennotierten Aktien und Unternehmensanleihen 
in unseren Aktionärs- und Gewinnbeteiligungsfonds. Bis Ende 2024 hat Aviva eine Reduzierung um 64 % erreicht. Unser 
Ziel für 2030 ist es, die Scope 1- und Scope 2-CO2-Intensität für börsennotierte Aktien, Unternehmensanleihen und 
Kredite, Infrastruktur- und Immobilienvermögen, die in Aktionärs-, Gewinnbeteiligungs- und Versicherungsnehmerfonds 
gehalten werden (für die wir Entscheidungsbefugnisse und Daten haben), um 60 % zu reduzieren. Dies wird auf Ebene 
der Aviva plc gemessen und umfasst alle Geschäftsbereiche, einschließlich Aviva Life and Pensions Ireland. Im Vergleich 
zum Basisjahr 2019 machen wir gute Fortschritte.

OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen, UN Global Compact 
und UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte (Links zu PAI 10 
und 11)
Von Unternehmen, die für eine Investition in Frage kommen, wird erwartet, dass sie innerhalb international anerkannter 
Normen und Standards in Bezug auf Menschenrechte, Arbeitsrechte, Umwelt und Unternehmensethik tätig sind.

Für unsere Artikel-8-Produkte verlangen wir von unseren Anlageverwaltern, dass sie bei der Bewertung von 
Investitionen die Ergebnisse anderer Organisationen berücksichtigen, ebenso wie Kooperationen, an denen wir beteiligt 
sind, von uns unterzeichnete Erklärungen und andere relevante Standards.

Wir berücksichtigen die oben genannten Indikatoren bei der Zusammenarbeit mit unseren externen Anlageverwaltern, 
vorbehaltlich der Verfügbarkeit und Qualität der Daten.

Wir integrieren die folgenden internationalen Standards in unsere Sorgfaltspflicht und Berichterstattung:

	● Das Pariser Abkommen

	● Ziele der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung
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	● EU-Klimawandel-Benchmarks undEU-Paris-Benchmarks

	● Einhaltung der EU-Taxonomie-Verordnung

Die Auslegung der Einhaltung globaler Normen und Standards kann subjektiv sein. Soweit verfügbar, werden wir Daten 
von Dritten heranziehen, um die Einhaltung dieser Standards und Normen neben qualitativen Beurteilungen zu bewerten.

Beteiligung an multilateralen Organisationen
Aviva plc beteiligt sich an verschiedenen multilateralen Initiativen, um globale Ambitionen und die Übereinstimmung 
von Klima- und Naturschutzzielen zu fördern. Seit mehreren Jahren nimmt Aviva an den UNFCCC-COPs teil und seit 
2022 an den COPs der United Nations Convention on Biological Diversity (UN CBD). Wirarbeitenmit wichtigen politischen 
Entscheidungsträgern und Verhandlungsführern zusammen und setzen uns für ehrgeizige Verpflichtungen und 
Maßnahmen der Vertragsparteien sowie für eine sinnvolle Reform des Finanzsystems ein, um die Verwirklichung der 
Ziele des Pariser Abkommens und des Kunming-Montreal GBF zu unterstützen.

Zusammenarbeit mit Branchenakteuren
Viele der makroökonomischen und branchenspezifischen Abhängigkeiten unseres Plans beruhen auf der 
Zusammenarbeit mit Branchenverbänden und Handelsorganisationen, um Einfluss auf die Klima- und Naturpolitikdebatte 
zu nehmen und gemeinsame Ziele und politische Positionen zu vereinbaren. Aviva verfolgt eine vielschichtige Strategie, 
die auf unserer Fähigkeit basiert, Ergebnisse zu beeinflussen, und wir wenden einen Entscheidungsrahmen an, um 
die Beteiligung an diesen Branchenverbänden und Vereinigungen zu bestimmen. Der Rahmen bewertet, inwieweit 
die Initiative mit den strategischen und politischen Zielen von Aviva, den damit verbundenen Verpflichtungen und 
Maßnahmen sowie den potenziellen Risiken und Chancen, die mit unserem Engagement verbunden sind, im Einklang 
steht und diese unterstützt. Intern arbeiten wir über unser Sustainability Advocacy Forum, in dem Aviva Life and 
Pensions vertreten ist, eng mit diesen Initiativen und Organisationen zusammen.

Branchenverbände
Aviva und Aviva Life and Pension legen großen Wert auf die Zusammenarbeit mit Branchenverbänden, basierend auf 
deren Einfluss und Fähigkeit, den Markt und das politische Umfeld zu gestalten, sowie auf unserer Rolle und unserem 
Einfluss innerhalb dieser Organisationen. Die folgenden Branchenverbände stehen im Mittelpunkt unseres Engagements, 
und wir sind in einer Vielzahl von Allianzen aktiv, darunter:

	● Insurance Ireland

	● Irische Zentralbank Klimaforum

	● IBEC

	● Initiative für Netto-Null-Vermögensverwalter

	● Allianz der Netto-Null-Vermögensbesitzer

	● Grundsätze für verantwortungsbewusstes Investieren

	● Finanzierung für Biodiversität

	● PCAF

	● GFANZ
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F. Historischer Vergleich
Die Erklärung von Aviva Life and Pensions für 2024 zu Nachhaltigkeitsfaktoren für die von ihr verwalteten 
Vermögenswerte wurde mit hochwertigeren Daten und einer breiteren Abdeckung durch ihre Fondsmanager aktualisiert. 
Die im Vergleich zu 2023 und 2022 für 2024 festgestellten Veränderungen sind in erster Linie auf Marktbewegungen oder 
in einigen Fällen auf eine Änderung der Methodik unserer Manager zurückzuführen.
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Zeitplan für „Investment 
Managers”

	● Aviva Investors Luxembourg S.A. Rechtsträgerkennung 549300JYCIQECRTGQR50

	● Legal and General Investment Management (LGIM) – LGIM Managers (Europe) Limited Rechtsträgerkennung 
2138007FJWCCJQ6KZM89

	● Cantor Fitzgerald Asset Management Europe – Cantor Fitzgerald Ireland Limited Rechtsträgerkennung 
635400N5XVNTLTWTUK34

	● Columbia Threadneedle Investments – Columbia Threadneedle Management Limited Rechtsträgerkennung 
213800QTJCQIMJF3IA71

	● DWS Group – DWS Investment S.A. Rechtsträgerkennung 549300L70BS183Y6ML67

	● Greenman Investments S.C.A. – Greenman Investments Rechtsträgerkennung 529900O5525PWVXSBB79

Vermögenswerte, die von Aviva Life and Pensions UK Limited übertragen wurden und mit dem 
Auslandslebensversicherungsgeschäft von Aviva Life & Pensions UK Limited verbunden sind, das an Aviva Life & 
Pensions Ireland DAC übertragen wurde

Anlageverwalter Unternehmens-ID

Ninety One Fund Managers UK Limited 213800247F9DRTHRPW30

East Capital Asset Management S.A. (Lux) 21380076GF79IHJFGS03

J.P. Morgan Asset Management (UK) Limited 2138009JJ8B595FIUW06

Columbia Threadneedle (UK) ICVC I – CT North American Equity Fund 213800AINXX1U8OGN680

Columbia Threadneedle (UK) ICVC V – CT Responsible Global Equity Fund 213800EJAXXBW8U5XN21

Columbia Threadneedle (UK) ICVC III – CT Global Total Return Bond (GBP-
gesicherter) Fund

213800G9ESA6LDLILU70

abrdn Investments Luxembourg S.A. 213800K3MRPGMKRTEB15

M&G Luxembourg S.A. 213800KHFEP1L58PDC25

Baring International Fund Managers (Ireland) Limited 213800MW2KGI7H31B177

Aviva Investors Funds ACS – AI Money Market VNAV Pension 213800RPL1QJU8TWJN11

MSIM Fund Management (Irland) Limited – Luxemburg Branch 2549008AR6Q1ABVUR442

Ampega Investment GmbH, Deutschland 5299004LHMISF547CM64

HAUCK & AUFHÄUSER FUND SERVICES S.A., Luxemburg 529900C55XPLX8BWM794

ETHENEA Independent Investors S.A. (Lux) 529900E235XZSGWI7P27

BlackRock Global Funds – US Flexible Equity Fund, Lux 5493000VBLDY9YB8P237

FIL Investment Management (Luxemburg) S.A. (Lux) 54930020FVXYT8E0QU87

BLACKROCK GLOBAL FUNDS – WORLD MINING FUND (Lux) 5493003C0BXUIHPFTC89

PIMCO Global Advisors (Ireland) Limited 5493007MFJFFGMDVIF48

BlackRock Global Funds – Sustainable Energy Fund, Lux 5493009Z1H3ONBJRQQ80

Columbia Threadneedle (Lux) III 549300CN40D22L8BMK21

NORDEA INVESTMENT FUNDS S.A. 549300LCQUXMRSWPKT48

Life Funds EMEA AB 549300P05UD7GH3OY049

Vanguard Group (Irland) Limited 549300PF53NS4QZ3OH06
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Anlageverwalter Unternehmens-ID

Franklin Templeton International Services S.à r.l. 549300PVL6CYCWSH9C53

MSIM Fund Management (Ireland) Limited 549300QDS5K6OGU25W78

J. Safra Sarasin Fund Management (Luxemburg) S.A. 549300QVJTYK6E1EIO26

Aviva Investors UK Property Feeder Trust – Aviva Investors UK Property Feeder 
Acc Fund

549300RCOHCZC0YLSL21

Invesco Management S.A. 549300VDSJEXPNC5A615

BlackRock Global Funds – World Gold Fund 549300VJ8R1OCCCRJB59

Lannebo Kapitalförvaltning AB 549300VKZ5UYSWL0KI68

JPMorgan Asset Management (Europe) S.à r.l. 549300XWGTGPPNVKZY94

BNY Mellon Global Funds, plc – BNY Mellon Global Bond Fund 5N2ES2M2WGR2TO0Q5G40

Schroder Investment Management (Europe) S.A. 8AFAYMK90I2QVGLMLS34

Carmignac Patrimoine (Fra) 96950039YSR2SSH77885

S.A. COMGEST 9695009FD7COWRM2FU86

Amundi Asset Management (Fra) DQ2T0MMUTO0IPF9G9Z35

Carmignac Investissement (Fra) X0V79C0OOSCP8T3CJZ56
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